
Jugendliche retten virtuellen
Hamster
Um das so genannte „Java-Hamster-Modell“ dreht sich alles beim
Workshop „Programmieren – Rette den Hamster“ am Montag, 26.
Oktober.  Ein  virtueller  Nager  wird  von  den  Jugendlichen
selbständig so programmiert, dass er in einem vorgegebenen
Lebensraum  agiert  –  etwa  Körner  sammelt.  Die  Lernsoftware
bietet den Jugendlichen einen einfachen Einstieg in die Java-
Programmierung. Daniel Hofberg, Diplom-Informatiker an der FH
Dortmund, zeigt ihnen, wie sie ihre eigenen Ideen umsetzen
können.

Der Workshop ist der erste von insgesamt dreien, die das zdi-
Netzwerk Perspektive Technik und die FH Dortmund in diesem
Schuljahr  gemeinsam  anbieten.  Mit  den  Angeboten  unter  dem
Motto   „Tauche  ein  in  die  Welt  der  Informatik“  sind
Schülerinnen  und  Schüler  der  Oberstufe  angesprochen.  Sie
lernen in den praxisorientierten Workshops, was sie in einem
Informatikstudiengang  erwartet.  Anica  Althoff  von  der
Wirtschaftsförderung des Kreises Unna wird den Jugendlichen
zudem die Perspektiven für einen Informatikberuf im Kreis Unna
aufzeigen.

Der Kurs an der FH Dortmund geht von 14:30 bis 18:30 Uhr. Die
Anmeldung erfolgt direkt auf der Homepage der FH Dortmund:  
www.fh-dortmund.de/workshop
Die beiden weiteren Kurse finden am 3. Dezember zum Thema „
Netzwerktechnik – Wie kommt der Kühlschrank ins Internet?“ und
am  13.  Januar  2016  zum  Thema  „Kryptographie  –  Geheime
Botschaften“  statt.

Der Kurs wird durch die Agentur für Arbeit unterstützt und ist
für die Jugendlichen kostenlos.
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